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Die Einführung geschieht
in unserer Kirche durch
P. Klaus Bröhenhorst,
Präses des Synodalver-
bands. Im Anschluss gibt
es einen Empfang, bei dem
P. Rehbein – und seine Fa-
milie – auch persönlich be-
grüßt werden kann. 
Für die Kinder gibt es ei-
nen Kindergottesdienst,
während des Empfangs
wird eine Kinderbetreu-
ung angeboten.
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Liebe Gemeindeglieder,
nach der Bestätigung der Pfarrwahl vom
11. März durch den Kirchenpräsidenten ist
dem Pfarrwahlgesetz Genüge getan. Am
Sonntag, den 10. Juni, um 15 Uhr, wird P.
Christoph Rehbein in seinen Dienst in un-
serer Gemeinde (Gemeindebezirk Ost)
eingeführt. Dazu sind Sie herzlich eingela-
den (siehe Schaukasten letzte Seite). 
Danach werden Sie P. Rehbein unter der
Telefonnummer 21 555 88 16 erreichen
oder ihm eine Nachricht hinterlassen kön-
nen. In den ersten Wochen wird P. Rehbein
von Göttingen nach Hannover pendeln.
Der Umzug nach Hannover ist für die
Sommerferien geplant. 
Für die Vorbereitung der Gemeindewahl
am 18. November spricht das Presbyteri-
um mögliche Kandidaten und Kandidatin-
nen für die Gemeindevertretung und/oder
für das Presbyterium an. 
Ab dem 18. Juni können auch Gemeinde-
glieder innerhalb einer Frist von zwei Wo-
chen dem Presbyterium Vorschläge ma-
chen, wer kandidieren sollte. Ein Wahlvor-
schlag muss von mindestens zehn wahlbe-
rechtigten Gemeindegliedern unterzeich-
net sein. Wählbar sind alle wahlberechtig-
ten Gemeindeglieder, die am Wahltag das
18. Lebensjahr vollendet haben.   
Ebenfalls ab dem 18. Juni liegt die Wäh-
lerliste für zwei Wochen zur Einsichtnah-
me im Gemeindebüro aus.  Wählen dürfen
alle konfirmierten oder als Erwachsene ge-
tauften Gemeindeglieder, deren Name in
der Wählerliste eingetragen ist.
Am Sonnabend, den 9. Juni, trifft sich das
Presbyterium zu einer Klausurtagung.

Elisabeth Griemsmann
Eberhard Achenbach
Moritz Beier
Wolfgang Biere
Cornelia Jordan
Karin Kürten 
Paul Oppenheim

Antonia Pott
Ute Trusheim
Hans-Georg Vorholt
Christian Wente
Nicole Windemuth
Andreas Wundram 
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Kasualien

Im Sommer für den Herbst planen
In den Herbstferien findet vom 20. bis 27. Oktober eine einwöchige Familienfreizeit
in Grömitz (Lensterstrand) statt. Vor zwei Jahren haben wir das Feriendorf des CVJM
Lippe für uns entdeckt und uns sehr wohlgefühlt. Das Gelände bietet mit seinen 7000
Quadratmetern viel Platz für Spiel und Sport, Spaß und Erholung: große Rasenflä-
chen für Fußball- und Volleyballspiele, ein Spielplatz für die Jüngsten mit Rutsche,
Sandkasten, Wippen und Bänken. Das Feriendorf besteht aus drei Häusern. Haus B
konnten wir für die erste Woche in den Herbstferien buchen. Darin stehen zehn Dop-
pelzimmer (teils mit Etagenbetten, teils mit Einzelbetten), zwei Vierbett- und ein Ein-
zelzimmer zur Verfügung (Kinderbetten lassen sich dazu stellen). Sie sind mit Du-
sche/WC und Terrasse ausgestattet. Wir erhalten Vollverpflegung (drei Mahlzeiten).
Es wird darum gebeten, beim Tischdecken und beim Abtrocknen behilflich zu sein.
Die Hausverwaltung stellt Bettwäsche zur Verfügung. 
Das Zentrum von Grömitz ist in etwa 30 Minuten Fußweg über den Deich oder die
Strandpromenade zu erreichen. Die Teilnehmerbeiträge sind nach Alter gestaffelt. Da
wir mit Zuschüssen der Landeskirche und des Synodalverbandes für Gemeindeglieder
rechnen können, wird der Beitrag für andere etwas höher ausfallen. Für nähere Infor-
mationen sprechen Sie mich bitte an, Tel. 21 555 88 13.
Erwachsene:       205 Euro;   
15 – 17-Jährige: 155 Euro;
12 – 14-Jährige: 140 Euro;
  6 – 11-Jährige: 120 Euro;
  3 – 5-Jährige:     70 Euro;
  0 – 2-Jährige:     20 Euro (die Kurtaxe ist jeweils im Teilnehmerbeitrag enthalten).
Anmeldungen bitte bis zum 30. Juni.                                         Elisabeth Griemsmann

 Vorschau
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Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindeblattes enthalten.
In der über unsere Internet-Seite veröffentlichten Ausgabe werden aus datenschutz-
rechtlichen Gründen keine Kasualien veröffentlicht.
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 Rückblick

Jugendgruppe im Soccer Park 
Am 4. Mai waren neun Jugendli-
che der Jugendgruppe „Noch
ohne Namen“ mit mir im Soccer-
park in Berenbostel. Eine Stunde
vergnügten wir uns auf dem
Spielfeld. Anschließend gab es
von Tatjana und Nicole ein klei-
nes Picknick auf dem Parkplatz.
Die Würstchen, Brötchen und
Äpfel waren lecker, und nach so-
viel Sport hatten wir richtig Hun-
ger. Deshalb gab es zum Ab-
schluss des Abends für jeden so-
gar noch einen Burger bei
„McD“. An dem Abend hatten

wir gemeinsam sehr viel Spaß, und ich freue mich schon auf das nächste Treffen am 7.
Juli. Danke an Tatjana und Nicole, dass ihr uns an dem Abend begleitet habt. 
Bis dahin grüßt euch           Lukas Windemuth.

Osterbrunch
Am Ostersonntag nach dem Ostergottesdienst haben 34 Gemeindeglieder unseren
Brunch genießen können. Das Ehepaar Kramer hatte vor einigen Jahren das Oster-
frühstück bei uns in der Gemeinde eingeführt. Im letzten Jahr hatten die beiden einen
Osterbrunch angeboten. Wir wollten dieses tolle Angebot nicht einschlafen lassen, so-
mit planten wir auch für dieses Jahr einen Osterbrunch. Wir waren eine nette, lustige
Runde. Bei den ganzen Leckereien ließen wir es uns so richtig gut gehen. Zwischen-
durch sangen wir einige Lieder und versuchten, ein kleines Osterquiz zu lösen.
Herzlichen Dank an alle Helfer und Helferinnen, ohne die ein solches Angebot nicht
möglich wäre. Wer von Ihnen Zeit und Lust hat, vielleicht zwei- bis dreimal im Jahr
einen Brunch nach dem Gottesdienst zu planen und durchzuführen, kann sich gern bei
mir unter Tel. 350 59 90 oder E-Mail N.Windemuth@gmx.de für weitere Absprachen
melden.      icole Windemuth

Tauferinnerung
Am Sonntag, den 15. April, ließen
sich acht Kinder im Familiengot-
tesdienst in unserer Kirche an ihre
Taufe erinnern.           

Elisabeth Griemsmann
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 Auf ein Wort

„Ich bin, was ich bin.“ Das klingt zufrie-
den, stolz, lebensbejahend. In Gedanken
sehe ich einen erfolgreichen Menschen:
einen Mann oder eine Frau. Sie haben
erreicht, was sie sich vorgestellt haben:
beruflich und familiär, öffentlich und
privat. Vielleicht nicht alles, das wäre si-
cher unrealistisch, aber sie sind sehr zu-
frieden.   

„Ich bin, was ich bin.“ Es kann aber
auch ganz anders klingen, wenn ein
Mann oder eine Frau feststellen, dass sie
mit einer Krankheit leben müssen. Sie
sind in ihren Möglichkeiten stark einge-
schränkt. Sie brauchen Medikamente
gegen die Schmerzen oder einen Roll-
stuhl für ihre Mobilität. Sie stoßen an
ihre Grenzen. Schwingt da Klage mit,
Trotz oder Akzeptanz?     

„Ich bin geworden, was ich bin.“ Ich
habe meine Pläne verfolgt. Dabei bin ich
auf Widerstände gestoßen. Ich bin ent-
täuscht worden und brauchte Zeit, um
die Enttäuschungen zu verschmerzen.
Jedoch war ich auch erfolgreich. Vieles
habe ich in meinen Leben gelernt. So
bin ich geworden, was ich heute bin: äl-
ter, reifer, realistischer. Ich greife nicht
mehr nach den Sternen am Himmel. Ich
pflücke die Blumen auf der Wiese und
genieße den Sonnenschein.   

„Ich bin geworden, was ich bin.“ Das
weckt Erinnerungen. Da werden Ent-
wicklungen erkannt. Da nimmt sich je-
mand Zeit, um zurück zu schauen und
Linien zu entdecken. Das kann gesche-
hen während eines Spaziergangs mit ei-
nem guten Freund, bei einer Ruhepause
an einem Bach oder bei dem Blick zu
den Gipfeln und ins Tal. Vielleicht wird

dieser Rückblick auch angestoßen durch
einen Bibelvers…  

„Durch Gottes Gnade bin ich, was ich
bin“, schrieb Paulus in 1. Kor. 15,10. 
Paulus zählte die Zeugen der Auferste-
hung Christi auf und reihte sich in die
Liste ein. Er tat es zeitlich als den letzten
Zeugen, aber auch sachlich in besonde-
rer Distanz. Schließlich hatte er die
Christen verfolgt, bevor er durch eine
Offenbarung zu einem Apostel werden
konnte. Vor Damaskus verkehrte sich
seine bisherige Erkenntnis in das Gegen-
teil. Mit derselben Energie, mit der er
zuerst gegen die Christen vorgegangen
war, setzte er sich nun für die Botschaft
Christi ein und wurde zum Apostel für
die Christen aus den Völkern. Die Ver-
änderung war radikal. Dabei war er sich
bewusst, dass das nicht sein eigenes Ver-
dienst war, sondern dass ihm diese Ein-
sicht von Gott geschenkt worden war.
Schützte ihn diese Einsicht vor Kritik?
Machte er sich unangreifbar? „Durch
Gottes Gnade bin ich, was ich bin.“

Der Bibelvers regt dazu an, das eigene
Leben vor Gott zu reflektieren. Es geht
über eine Erinnerungsreise hinaus. Es
sucht nach Gottes Eingreifen in das ei-
gene Leben. 

Ob auch wir so über unser Leben nach-
denken können? Ob es uns gut tut, mit
den Erinnerungen nicht allein gelassen
zu sein? Ob es hilfreich ist, viele unbe-
kannte Größen im Leben mit dem gro-
ßen DU in Verbindung zu bringen? Es
ist der mitgehende Gott, der sich Mose
mit den Worten vorstellte: Ich bin, der
ich bin.

Elisabeth Griemsmann

Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. (1. Kor. 15,10)



 4

 Einladungen
Kirchen-Café
Anlässlich des Stadtteilfestes in der Calenberger Neustadt am
Sonnabend, den 16. Juni, hat das Kirchen-Café in unserem Ge-
meindezentrum von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Um 14 Uhr gibt es
einen 15-minütigen musikalischen Auftakt mit Bläsern, der in
der Neustädter Kirche am Klavier fortgesetzt und in der katho-
lischen Kirche an der Orgel beendet wird. Bei uns werden am
Nachmittag Kuchen, Waffeln und Getränke angeboten. Es gibt
genügend Zeit, um im Bücherschrank zu stöbern. Für Kinder steht ein Bastel- und
Maltisch bereit. Kommen Sie doch vorbei. Und wenn Sie Zeit haben, das Team des
Kirchen-Cafés um Regina Becker-Wiers zu unterstützen, melden Sie sich bitte bei
mir, Tel. 48 34 97. Eberhard Achenbach

Musik- /Bandprojekt
Liebe Leute,
am Sonnabend, den 23. Juni, ist das erste offizielle Treffen der reformierten Band von
Hannover. Wer ein Instrument spielen kann, singt oder einfach nur Lust hat, kreativ
tätig zu werden, ist herzlich eingeladen, dabei zu sein. Wir treffen uns im Jugendkeller
der reformierten Gemeinde am Waterlooplatz von 10 bis 12 Uhr und sammeln erst
einmal Ideen, Eindrücke und Namen.
Bei Interesse könnt ihr mich auch gern schon kontaktieren und erreichen unter folgen-
der E-Mail: Christinereso@gmx.de.
Ich freue mich, euch kennen zu lernen! Herzlichst            Christine Reso

Alle Gemeindeglieder ab etwa 70 Jahren laden wir zu unserem Tref-
fen, den „Herbstzeitlosen“, herzlich ein. Unser nächster Termin ist
Donnerstag, der 28. Juni. Wir beginnen um 15.30 Uhr mit dem Kaf-
feetrinken. Soviel sei vorab verraten: Anschließend erwarten Sie Stei-
ne im Gemeindesaal. Gegen 18 Uhr wird der gemeinsame Nachmit-
tag beendet. Bitte melden Sie sich an. Die Mitarbeiterinnen und wir
freuen uns über alle, die einmalig, unregelmäßig oder regelmäßig teil-
nehmen!                  Monika Perrey-Paul, Martin Goebel

 

Ökumenisches Gemeindefest
Unter dem Motto „Dreiklang“ wird das ökumenische Gemeindefest in der Calenber-
ger Ökumene am Sonntag, den 15. Juli, von 14.30 bis 18 Uhr in und um die Neustäd-
ter Hof- und Stadtkirche gefeiert. Das Motto nimmt die Anzahl der drei Gemeinden
auf, die zusammen dieses Fest feiern wollen. Die Königsberger Grillen, ein Kinder-
und Jugendchor aus Kaliningrad, werden als Gäste erwartet. Sie wirken im Gottes-
dienst mit und werden auch anschließend dabei sein. Unsere Gemeinde wird wieder
frisch gebackene Waffeln anbieten und sich am Programm beteiligen. Es ist etwas für
Kinder und für Erwachsene dabei. Sie sind herzlich willkommen, vorbeizuschauen.

                                      Elisabeth Griemsmann
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Kinderbibeltage „Schau dich an“
Die Kinderbibeltage unserer Gemeinde fanden unter Leitung von Pn. Griemsmann
vom 26. bis 28. März statt. 18 Kinder nahmen teil. Zum Auftakt feierten wir am 25.
März einen Familiengottesdienst. Wir trafen uns jeden Morgen um 9.30 Uhr und be-
gannen gemeinsam den Tag mit Anspiel, Liedern und Gebet. Danach ging es in die
Gruppenarbeit, um diese Tage
den Kindern altersgerecht nahe
zu bringen. Die Kinder von fünf
bis sieben Jahren waren in einer
Gruppe, die Acht- bis Elfjähri-
gen in der anderen Gruppe. In
den Gruppen beschäftigten wir
uns täglich mit einer anderen
Petrusgeschichte. Am Montag
ging es um die Begegnung mit
dem auferstandenen Jesus (Joh.
21). Dienstag hörten wir davon,
wie Petrus seine Wut nicht im
Griff hatte: Jesu Gefangennah-
me  in Gethsemane  (Lk. 22).
Am Mittwoch, unserem letzten
Bibeltag,  beschäftigten wir uns mit der biblischen Geschichte „Stillung des Sturms“
(Mt. 14). Täglich aßen wir ein gemeinsames Mittagessen. Danach schauten die Älte-
ren einen Film, und die jüngeren Kinder hatten die Möglichkeit, ein paar Dias zu se-
hen. In der Kirche fand ein gemeinsamer Abschluss unserer drei erlebnisreichen Bi-
beltage statt. Natürlich haben wir während dieser drei Tage auch gebastelt und die Be-
wegung kam durch unsere Spielplatzbesuche auch nicht zu kurz. Wir Mitarbeitenden
hatten drei anstrengende, aber sehr schöne Tage mit den Kindern.
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Mithelfenden, insbesondere an unsere ju-
gendlichen Teamer Max, Clemens, Jessica, Jojo, Ricarda und Hannah, die drei Ferien-
tage lang diese Veranstaltung unterstützt haben.                             icole Windemuth

 Rückblick

Projekttag für Jugendliche
Am 14. April haben wir uns von 11 bis
14 Uhr mit einer Kosmetikerin getrof-
fen. Wir vier Mädchen lernten viel über
Farben und Kosmetik, es wurden Fragen
geklärt wie z.B. welche Farbe steht mir?
Worauf sollte ich beim Kauf von Kos-
metikartikel achten? Zum Schluss ging
es auch an das praktische Schminken.
Wir haben viel Neues kennen gelernt und hatten einen schönen Vormittag.

Ricarda Griemsmann
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Jugendgruppe „Noch ohne Namen“
Aufgepasst!!! An alle Jugendlichen ab 14 Jahren... Am Sonnabend, den 7. Juli, wollen
wir gemeinsam in den Heide Park fahren. Hast du Zeit und Lust mitzukommen? Dann
melde dich bitte schnell bei mir an: Lukas Windemuth, Tel. 350 59 90, E-Mail:
lukas.windemuth@web.de oder über Facebook. Kosten: 10 Euro. Darin sind der Ein-
tritt und die An- und Rückreise enthalten. Da die Plätze begrenzt sind, bitte ich um
eine schnelle Anmeldung.       Lukas Windemuth

„Kaum zu glauben‽‽‽‽“  
Dieses Angebot richtet sich an Menschen im Alter zwischen 25 und 40 Jahren. Interes-
sierte sind herzlich willkommen, die Gruppe findet sich gerade neu. Ziel ist es, sich
einmal monatlich (jeden 3. Donnerstag im Monat) an ungewöhnlichen oder gewöhnli-
chen Orten Hannovers zu treffen. Manchmal treffen wir uns auch außerhalb der Reihe,
um gemeinsam Kulturangebote in der Stadt wahrzunehmen. Folgende Termine sind
vorgesehen:
Donnerstag, 21. Juni, 18 Uhr – Besuch der liberalen jüdischen Synagoge in Hannover
Stöcken – um Anmeldung wird gebeten!
Donnerstag, 19. Juli, 20 Uhr – Da wir kurz vor der Sommerpause stehen, schlage ich
einen kulinarischen Abend im Gemeindehaus / Innenhof vor.
Alle Interessierten können gern Kontakt zu Silke Klompmaker-Böhm aufnehmen
(silkeklompmaker@web.de; Tel. 37 39 25 47).

 Veranstaltungshinweise

45 Pilger am 21. Juli bei uns zu Gast!
Liebe Gemeindeglieder, am Sonnabend, den 21. Juli, beginnt die Ökumenische Pilger-
reise "Rund um Hannover" bei uns in der Gemeinde. Wir wollen mit den Pilgern um
12 Uhr eine Andacht halten und laden dazu die Gemeinde herzlich ein. Danach ist
eine Begegnung der Pilger mit unserer Gemeinde vorgesehen. Anschließend ist eine
Stadtführung geplant. Kontaktpersonen sind Hannelore Dehnhardt und Harri Kussike,
Tel. 88 23 41. Wir bitten um Mithilfe bei der Vorbereitung der Begegnung.

Harri Kussike

Ostfriesischer Kirchentag
Der Sechste Ostfriesische Kirchentag findet
vom 13. bis 15. Juli in Aurich unter dem Mot-
to „Vertrauen wagen - Ik bün bi di“ statt. Den
Eröffnungsgottesdienst hält Bischof Ralf
Meister am Freitag um 18 Uhr, den Schlussgottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr
hält Kirchenpräsident Jann Schmidt in plattdeutscher Sprache. Am Sonnabend gibt es
ein vielfältiges Programm. Herr Malitius bietet für einige Interessierte eine Mitfahrge-
legenheit für einen Tagesausflug nach Aurich an. Wegen der Absprache setzen Sie
sich bitte mit ihm unter Tel. 52 62 01 in Verbindung.                 Elisabeth Griemsmann
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 Einladung
Chorkonzert
Auf einen klassischen, schwungvollen, fröhlichen und
besinnlichen – eben auf einen klangreichen – Abend
dürfen Sie sich am Sonntag, den 22. Juli, um 18 Uhr in
der Evangelisch-reformierten Kirche freuen. 

Wir sind ein frisch gegründeter junger Chor mit langjähriger musikalischer Erfahrung
und vor allem mit Begeisterung für die Musik. Es erwartet Sie ein buntes Programm
mit Werken von Schütz, Purcell und Brahms, aber auch von The Real Group, Sting
u.a., die wir unter der Leitung von Felicia Kleber erarbeitet haben und nun in unserem
ersten Konzert vortragen werden. Der Eintritt ist frei, jedoch wäre der Chor über
Spenden für seine Arbeit sehr erfreut. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!    Alena Bruhin

Foto: Jens Bolhöfer Gruppenbild mit Pn. Griemsmann und Nicole Windemuth  

 Konfirmation vom 18. März
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 Unsere Gottesdienste und Andachten

w  Abendmahl mit Wein     s Abendmahl mit Traubensaft      g Kindergottesdienst ab 3 Jahre

Sonntag, 3. Juni
10.00 Uhr Waterloo

Sonntag, 10. Juni
15.00 Uhr Waterloo

wg

g

Gottesdienst

Gottesdienst mit Einführung
P. Christoph Rehbein

Pn. Griemsmann

P. Bröhenhorst/
P. Rehbein

Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr Waterloo
15.00 Uhr Nienburg

Kreuzkirche, Steigertahlstr. 1
Sonntag, 24. Juni

10.00 Uhr Waterloo
Sonntag, 1. Juli

17.00 Uhr Waterloo
Sonntag, 8. Juli

10.00 Uhr Waterloo

g

g

Gottesdienst
Gottesdienst

Gottesdienst

s

g

Gottesdienst

Gottesdienst

Pn. Griemsmann
Pn. Donker

P. Rehbein

P. Rehbein

P. Kuhlmann *
Sonntag, 15. Juli

10.00 Uhr Waterloo
   14.30 Uhr  Neustädter Hof-
                     und Stadtkirche

Sonntag, 22. Juli
  10.00 Uhr Waterloo
Sonntag, 29. Juli

10.00 Uhr Waterloo
Sonntag, 5. August
   10.00 Uhr   Waterloo

g Gottesdienst
Ökumenische Andacht

Gottesdienst

w

Gottesdienst

Gottesdienst

Pn. Griemsmann
Pn. Griemsmann, 
Pf. Lim, Pn. Trautschke

P. Rehbein

Pn. Donker

P. Rehbein

* Klaus Kuhlmann ist Pastor der Ev.-ref. Kirchengemeinde Braunschweig

Sie benötigen oder bieten eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst?
Dann wenden Sie sich bitte an 

Gudrun Jürgensmeier-Nagel (Tel. 42 00 05) oder Elke de Vries (Tel. 363 20 60).

wegweiser-gottesdienst gestartet
Ob Ostern, Weihnachten, Pfingsten oder an einem ganz normalen Sonntag: Ab sofort
können Interessierte im Internet ganzjährig und bundesweit nach Gottesdiensten su-
chen. Unter wegweiser-gottesdienst.de sind evangelische und katholische Gottes-
dienste abrufbar. Außerdem gibt es die Möglichkeit, Besonderheiten wie etwa die be-
hindertengerechte Ausstattung der Kirche abzufragen oder nach Gottesdiensten in
Fremdsprachen zu suchen. Das Service-Portal wird von der Deutschen Bischofskon-
ferenz, der EKD, evangelisch.de sowie katholisch.de gemeinsam angeboten. Das Ser-
vice-Portal ist auch über internetfähige Handys, Smartphones und Tablet-PCs nutzbar,
so dass auch unterwegs Gottesdienste gesucht werden können.

Quelle: EKD- ewsletter
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 Treffpunkt Gemeinde

Informationen zu den „Treffpunkten” erfragen Sie bitte im Gemeindebüro: 
Tel. 0511 / 21 555 88-0 

Die „Herbstzeitlosen“
(P. Goebel, M. Perrey-Paul) 

Gesprächskreis für Frauen
(Susanne Brand)

Mütterkreis
(Susanne Brand)

Do 28.06.

Mo

Mi

04.06.

06.06.

15.30

16.30

19.30

Gebetstreffen
(Eberhard Achenbach)

Frauenfrühstück
(Pn. Griemsmann)

„Brot und Steine“
Frühstücksgruppe
(Pn. Griemsmann/P. Goebel)

Chor
(Felicia Kleber)

Mi
Mi
Mi

Mi
Mi

06.06.
04.07.
01.08.

06.06.
04.07.

Do
Do
Do

Do

14.06.
28.06.
12.07.

07.06.

18.00
18.00
18.00

 9.30
 9.15
  9.00
  9.00
  9.00

17.45

KiGoDi-Vorbereitung
(Pn. Griemsmann)

Ungarische Bibelstunden
(P. Csákvári)

Ungarischer Jugendkreis
(P. Csákvári)

Ungarische Schule
(P. Csákvári)

Do

Do

05.07.

14.06.

Do

So

21.06.

24.06.

KiGoDi-Vorbereitung für
jugendliche Teamer
(Nicole Windemuth)

Jugendgruppe ab 14 Jahren 
(Lukas Windemuth)

So

Sa

03.06.

07.07.

19.15

18.00

20.00

15.00

11.00

08.30

Konfirmandenunterricht
(P. Rehbein)

Konfirmandenunterricht
(Pn. Griemsmann,
Pn. Wegehaupt-Janssen)

„Kaum zu glauben‽“
für junge Erwachsene
(Silke Klompmaker-Böhm)

Sa 23.06.

Sa
Sa

Do
Do

16.06.
14.07.

21.06.
19.07.

15.30

10.00
10.00

18.00
20.00

Gemeindebibelabend
(Pn. Griemsmann)

Gesprächsabend Waterloo
(Elke de Vries)

Herrenhäuser Abend
(P. Goebel)

AK Juden und Christen

Di
Di
Di
Do

12.06.
26.06.
10.07.
28.06.

Mo
Mo
Do
Do

04.06.
02.07.
07.06.
02.08.

19.30
19.30
19.30
17.00

19.30
19.30
19.30
19.30

Frauenkreis
(Monika Perrey-Paul)

Frauen:Begegnungen
(Gudrun Jürgensmeier-Nagel)

Quiltgruppe
(Gudrun Schneidewind)

Offene Kindergruppe
(3-5-jährige Kinder)
(Nicole Windemuth)

Do
Do
Do
Fr

07.06.
05.07.
19.07.
15.06.

Mo
Mo
Mo

11.06.
09.07.
04.07.

Team Offene Kirche
(Eberhard Achenbach)

Besuchsdienst
(Pn. Griemsmann)

Mo

Mo

25.06.

25.06.

15.00
15.00
15.00
18.30

15.00
15.00
16.00 

18.00

16.00

Termine im Überblick
Freitag
Sonntag

29. Juni bis
1. Juli

Sonntag

Sonntag

15. Juli

22. Juli

14.30 Uhr
bis 18 Uhr
18.00 Uhr

Familienfreizeit in Ratzeburg

Ökumenisches Gemeindefest an der Neustädter
Hof- und Stadtkirche
Chorkonzert des "vocalensemble klangreich"


